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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSC Neuendettelsau : TV 1848 Schwabach III 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

10:0 Heimsieg in der Damen Bezirksklasse A (Bayerischer 
TTV - Mittelfranken-Süd) für den TSC Neuendettelsau

Als Nicole Alester ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TV 1848 Schwabach III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TV 1848 Schwabach III meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Kittel / Alester gegen Heruth / Kroner. Da
gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließen Canlas / Kittel anschließend beim 3:0 ihren
Gegnerinnen Runte / Kroner. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte derweil Madeleine Canlas beim 11:
3, 14:12, 11:5 mit Elisabeth Runte. Recht kurzen Prozess machte derweil Anja Kittel beim 3:0 mit
Sonja Heruth. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Stefanie Kroner zeigte Simone Kittel ihrer
Kontrahentin die Grenzen auf. Keine Chancen ließ Nicole Alester im Anschluss beim 11:5, 11:6, 11:3
ihrer Gegnerin Nicole Kroner. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSC
Neuendettelsau und des TV 1848 Schwabach III. Madeleine Canlas gelang es, Sonja Heruth im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Anja Kittel gegen Elisabeth Runte nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 11:6, 8:11, 11:1 nicht verloren. Beim folgenden 11:6, 11:8, 11:9 gegen Nicole Kroner
fand Simone Kittel von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Nicole Alester hatte ihre Gegnerin Stefanie Kroner beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie
ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSC Neuendettelsau am 03.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK Obermässing II, während der TV 1848 Schwabach III am 03.12.2022 gegen den TSV
Greding versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSC Neuendettelsau

Doppel: Kittel / Alester 1:0, Canlas / Kittel 1:0 
Einzel: M. Canlas 2:0, A. Kittel 2:0, S. Kittel 2:0, N. Alester 2:0 

 TV 1848 Schwabach III
Doppel: Heruth / Kroner 0:1, Runte / Kroner 0:1 
Einzel: S. Heruth 0:2, E. Runte 0:2, N. Kroner 0:2, S. Kroner 0:2


